
Sonstige Angebote

        Top-3 der Spielplätze, 
welche durch die Schülerinnen und Schüler der 

Heide-Grundschule im Rahmen der Kinderstadt-

planerarbeitung erkundet wurden

KIEZCLUB „Alte Schule“                                                D7                      

Dörpfeldstr. 54, 12489 Berlin
a

Best-Sabel-Oberschule                                                              A2

Alexander-von-Humboldt-Gymnasium                                  AK C2

Anne-Seghers-Schule (weiterführender Zweig)                         E7

                                               

   

AK

Offene Angebote für Kinder  
und Jugendliche 

Andere Schule

KreativitätsGrundschule Berlin-Treptow                            A4

Hartriegelstr. 77

12439 Berlin

Tel:  030 22502773 - 3

Fax: 030 22502773 - 2

Web: 

E-Mail: 

Mosaik-Grundschule                                                                B4

Adlergestell  133

12439 Berlin

Tel:  030 417668 - 59

Fax: 030 417669 - 64

Web: 

E-Mail: 

Heide-Grundschule (Filiale)                                                   C7

Waldstr. 7

12489 Berlin

Heide-Grundschule                                                                  D6

Florian-Geyer-Str. 87

12489 Berlin

Tel:  030 678227 - 89

Fax: 030 678227 - 94

Web: 

E-Mail: 

Anna-Seghers-Schule                                                               E7

Radickestr. 43

12489 Berlin

Tel: 030 67747-66

Fax: 030 67747-13

Web: 

Email: 

www.krea-schulzentrum.de/schulen/grundschule-treptow/

schule-treptow@krea-schulzentrum.de

www.mosaik-gs.com

grundschule@mosaik-gs.com

www.heideschule-berlin.de

09g09@09g09.schule.berlin.de

www.anna-seghers-os.de

09K02@09K02.schule.berlin.de 
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a

a

a

Wichtige Adressen

Grundschulen

Joseph-Schmidt-Musikschule                                 D5 - E5 
Stefan Heym Bibliothek                                                  D7
Zentralbibliothek der Humboldt-Universität                F4
   zu Berlin

a

Spielplatz zum Jupiter                                                     D4

Drachenspielplatz                                                            D6

Waldspielplatz                                                                  C6

a

.

Wenn du in Not bist ... 

Polizei-Notruf                                                   110                          
Notruf von Feuerwehr und                             112                   
Rettungswagen                                                     

                                                                                         
Kindernotdienst                                        610061                                                                                        
Mädchennotdienst                                    610063                                                                                        
Hotline Kinderschutz                               610066                                                                                        

Die „Nummer gegen Kummer“ 
bundesweites Kinder- und Jugend-
telefon (Mo-Fr 15-19 Uhr, 
Anruf kostenlos)                          0800/1110333

   

a

a

…dann kannst du eine der hier genannten 
Telefonnummern anrufen. 

A

B
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D

Ei
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113 

Abraham-Joffe-Str.

Abtstr.

Adlergestell / B96

Aerodynamischer Park

Ahornallee

Akademieplatz

Akeleiweg

Albert-Einstein-Str.

Alexander-von-Humboldt-

  Weg

Altheider Str.

Am Adlergestell

Am Angersteinweg

Am Runding

Am Studio

Angersteinweg

Anna-Seghers-Str.

Arndtplatz

Arndtstr.

Arthur-Müller-Str.

arbara-McClintok-Str.

Bärdorfer Zeile

Bärenlauchstr.

Bernstadter Weg

Berta-Waterstradt-Str.

Bohrauer Pfad

Bovenstr.

Brock-Taylor-Str.

Büchnerweg

arl-Scheele-Str.

aheimstr.

Dörpfeldstr.

genheimgasse

Eisblumensteig

Eiselenweg

Eisenhutweg

Erich-Thilo-Str.

Erikastr.

Ernst-Augustin-Str.

Ernst-Grube-Park

Ernst-Grube-Str.

Ernst-Lau-Str.

ärberstr.

Farnstr.

Flemmingstr.

Florian-Geyer-Str.

Fokkerstr.

Franz-Ehrlich-Str.

Freystadter Weg

Friedenstr.

Friedlander Str.

ellertstr.

Gemeinschaftsstr.

Genossenschaftsstr.

Georg-Schnedel-Str.

Glienicker Weg

Gloriastr.

Gottfried-Leibnitz-Str.

Groß-Berliner Damm

Gustav-Kirchhoff-Str.

Gutenbergstr.

ackenbergstr.

Handjerystr.

Hans-Schmidt-Str.

Hanuschkestr.

Harnischweg

Hartriegelstr.

Hellbigstr.

Hermann-Dorner-Allee

Hoffmannstr.

Hollstr.

Hugo-Junkers-Str.

Husstr.

go-Etrich-Str.

ames-Franck-Str.

Joachimstr.

Johann-Hittorf-Str.

Justus-von-Liebig-Str.

arl-Ziegler-Str.

Katharina-Boll-Dorn-

   berger-Str.

Kekulestr.

Konrad-Zuse-Str.

Kroneckerstr.

ange Brücke

Lindenstr.

Linse

Lohnauer Steig

Ludwig-Boltzmann-Str.

agnusstr.

Marktplatz

Max-Born-Str.

Max-Planck-Str.

Melli-Beese-Str.

Mentzelpark

Mentzelstr.

Merlitzstr.

Militscher Weg

Moissistr.

Moosstr.

Moritz-Seeler-Str.

eltestr.

Friedrich-Wöller-Str.

G

H

I

J

K

L

M

N

* AK = Anschlusskarte

Nipkowstr.

berspreestr.

Ostritzer Str.

Otto-Franke-Str.

Ottomar-Geschke-Str.

farrer-Goosmann-Str.

Pfingstberggasse

Platz der Befreiung

adickestr.

Richard-Willstädter-Str.

Rudower Chaussee

Rudower Str.

Rumplerzeile

Rutherfordstr.

anddornstr.

Schneckenburgerstr.

Schwarzschildstr.

Segelfliegerdamm

Seidenbaustr.

Selchowstr.

Silberberger Str.

Spinnpfad

Spreestr.

Steinbachstr.

Städtischer Friedhof

Stienitzstr.

Str. am Flugplatz

Süßer Grund

helenstr.

Thomas-Müntzer-Str.

imystr.

Vogelbeerstr.

Volmerstr.

agner-Régeny-Str.

Waldstr.

Walter-Huth-Str.

Walther-Nernst-Str.

Wassermannstr.

Weerthstr.

Wegedornstr.

Weiderichplatz

Weiderichstr.

Westendstr.

Wilhelm-Hoff-Str.

Willi-Schwabe-Str.

Wolfgang-Harlan-Str.

Wright-Str.

Wünschelburger Gang

insgutstr.

Zum Großen Windkanal

Zum Trudelturm

Newtonstr.
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S

T

V

W

Z

Was sind eigentlich ...

Besondere Gefahrenstellen in unserem Kinderstadtplan 

                         ... besonders gefährliche Straßen?                                                                                                                                                      

Was könnt ihr tun, um dennoch sicher über die Straße zu kommen?                                                                                                                     

 .

.

.

.

                       Auf diesen Straßen ist viel Verkehr. Sehr oft dürfen Autos hier mit einer Geschwindigkeit von 50 Kilometern in der Stun-
                  de und manchmal sogar noch schneller fahren. Oft fahren hier viele, große Lastwagen. Manchmal fährt hier auch die 
Straßenbahn. Daher müsst ihr hier besonders aufpassen, wenn ihr die Straße überqueren wollt. Oftmals verlaufen auch Bahngleise 
entlang der Straße, die ihr überqueren müsst, um auf die andere Straßenseite zu gelangen.                                                                     

Am sichersten ist es, wenn ihr die nächste Fußgängerampel, eine Verkehrsinsel in der Fahrbahnmitte oder einen Zebrastreifen be-
nutzt. Überquert auch Straßenbahngleise immer nur an Stellen, die dafür vorgesehen sind. Wenn es solche geschützten Stellen in 
der Nähe nicht gibt, achtet auf jeden Fall auf gute Sicht nach allen Seiten, versichert euch, dass kein Fahrzeug naht und überquert 
die Fahrbahn zügig auf kürzestem Weg. Zwischen parkenden Autos dürft  ihr auf keinen Fall die Fahrbahn betreten, da seid ihr für 
Autofahrerinnen und Autofahrer sowie Radfahrerinnen und Radfahrer gar nicht oder erst viel zu spät zu erkennen.                                

.

Platz für meine Notizen:

ZONE

ZONE

30

Wichtige Grundregeln, wenn ihr zu Fuß geht
In der Straßenverkehrs-Ordnung steht, wie sich Kinder und Erwachsene im Straßenverkehr verhal-
ten sollen. Autofahrerinnen und Autofahrer müssen gegenüber Kindern, älteren Menschen und 
allen, die schlecht gehen, hören und sehen können, besonders vorsichtig sein. Aber weil Kinder 
klein sind, werden sie leichter übersehen und müssen deshalb auch selbst besonders gut auf-
passen.                                                                

Die wichtigsten Verkehrszeichen für Grundschulkinder, weil sie meistens zu Fuß gehen:

.
x

Gehwege dürfen eigentlich nur von Fußgängerinnen und Fußgängern benutzt 
werden. Ausnahmen: Kinder unter 8 Jahre müssen, unter 10 Jahre dürfen auch 
mit dem Fahrrad auf dem Gehweg fahren. Eltern, die ihr Kind mit dem Rad be-
gleiten, dürfen jetzt ebenfalls auf dem Gehweg fahren. Inlineskates, Roller, alle 
Arten von Boards, Segways und Rollstühle gehören sogar unabhängig vom Alter
auf den Gehweg. Aber alle müssen aufeinander aufpassen.                                    

Fußgängerzonen sind Fußgängerinnen und Fußgängern vorbehalten und Fahr-
räder muss man schieben. Zusatzschilder zeigen an, wenn Fahrradfahrerinnen 
und Fahrradfahrer durch diese Zone (vorsichtig) fahren dürfen.                            

Ein verkehrsberuhigter Bereich ist nicht alleine eine Spielstraße, Kinderspiel ist 
jedoch ausdrücklich erlaubt. Aber auch Autos dürfen hier mit „Schrittgeschwin-
digkeit“ fahren und sollen von spielenden Kindern sowie Fußgängerinnen und 
Fußgängern nicht unnötig behindert werden. Geparkt werden darf nur auf be-
sonders markierten Flächen.                                               

Hier darf höchstens 30 km/h schnell gefahren werden. Kinder dürfen nicht auf 
der Fahrbahn spielen, aber durch das langsamere Fahrtempo können sie die 
Fahrbahn sicherer überqueren.                                                 

Zebrastreifen heißen offiziell „Fußgängerüberweg“. Fahrzeuge (auch Radfahre-
rinnen und Radfahrer) müssen hier anhalten, wenn Fußgängerinnen und Fuß-
gänger, Rollstuhlfahrerinnen und Rollstuhlfahrer oder Inlineskaterinnen und 
Inlineskater hinüber wollen. Fahrräder müssen immer geschoben werden. Trotz-
dem ist es wichtig, den Fahrerinnen und Fahrern ein deutliches Zeichen mit der 
ausgestreckten, flachen rechten Hand (Daumen nach oben) zu geben und dann 
abzuwarten, ob sie wirklich anhalten.                                                   

Stark befahrene Straßen lassen sich am sichersten an einer Fußgängerampel 
überqueren. Für Kinder sind hier Druckknopfampeln am Besten, die auf Knopf-
druck schon nach kurzer Zeit auf Grün umspringen. Oft ist dies aber nicht mög-
lich. Dann können Wartezeiten bis zu einer oder eineinhalb Minuten entstehen – 
da hilft nur Geduld, nicht bei Rot gehen! Zufußgehende sollten sich immer noch 
mal umschauen, bevor sie losgehen – manche Autos und Radfahrende fahren 
noch bei Rot durch!

.

.

a

.
a

.
a

.

Hier ist ein Stadtplan extra für euch Kinder! In dem Plan findet ihr vieles, was in Adlershof/

Johannisthal Südost für Kinder wichtig und interessant ist: Grundschulen und Kitas, 

Spiel- und Sportplätze, Parks mit Spielwiesen und Bäumen zum Klettern und um darunter zu 

spielen und vieles mehr.                                                  

Dieser Plan zeigt euch ganz genau, welche Straßen besonders stark befahren und deshalb 

besonders gefährlich sind. Er zeigt auch, wo Tempo-30-Straßen liegen, wo nicht ganz so viel 

Verkehr ist und wo ihr die Straße durch Ampeln, Verkehrsinseln oder Zebrastreifen leichter 

überqueren könnt. Radwege sind eingezeichnet, ihr könnt sehen, wo Fußwege verlaufen oder 

wo ihr eine sogenannte „Spielstraße“ als Spielfläche nutzen könnt.                             

So könnt ihr im Plan neue, interessante Spielorte entdecken und gleichzeitig einen sicheren 

Weg dorthin finden. Oft ist ein etwas längerer Weg sicherer. Befragt am besten auch eure El-

tern dazu. Geht diese Wege möglichst mit mehreren Kindern gemeinsam.                                 

x

x

 . 

x

 . 

Schülerinnen und Schüler der Heide-Grundschule haben bei der Ausarbeitung des Plans tat-

kräftig geholfen. An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle Schülerinnen, Schüler und 

Lehrkräfte.                                                                                                                                       .   

Liebe Grundschulkinder aus Adlershof/

Johannisthal Südost,

Der Kinderstadtplan für Adlershof/Johannisthal 

Südost ist unter Mitwirkung von Schülerinnen 

und Schülern der Heide-Grundschule entstanden. 

Der beteiligten Lehrerin, Frau Schmidt, und den 

Lehrern, Herrn Macak und Herrn Wagner, sei 

herzlich gedankt.                                                  .

Bearbeitung:
                             G.U.T. Consult
                            Gesellschaft für Umwelt- und
                            Territorialplanung mbH
                            Tel.: 030 568411-50
                            Fax: 030 568411-89
                            Web: 
                            E-Mail: 

Begleitende Beratung:
Prof. Dipl.-Ing. Karl Heinz Schäfer, plan.publik., Köln; 

Verkehrssicherheitsberatung:
Polizeiabschnitt 

Layout:
Hoegel Grafik & MediaDesign/G.U.T. Consult GmbH

Druck:
PieReg Druckcenter Berlin GmbH
Benzstr. 12
12277 Berlin
Tel.: 030 319800 - 10, Fax : 030 319800 - 11
Web: 
E-Mail:

www.gutconsult-gmbh.de
info@gutconsult-gmbh.de

www.planpublik.de

www.druckcenter-berlin.de
 info@druckcenter-berlin.de 
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Haftungsausschluss:                    
Keine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit
der Planinhalte und Adressen. Dies gilt insbesondere 
für dargestellte Gefahrenstellen (Kennzeichnung 
erfolgte u.a. mit Verkehrssicherheitsberatung), Spielorte 
im freien Gelände sowie gastronomische Angebote, 
Einkaufsstellen und ähnliches, die von den beteiligten 
Kindern individuell benannt wurden und weder auf 
Vollständigkeit noch auf Lage- und Sicherheitsaspekte
überprüft wurden.                              
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Florian-                                          G
eyer-

Kinderstadtplan Berlin

Adlershof/
Johannisthal Südost

Straßen-, Platz- und Parkregister

später nachmittags noch draußen unterwegs seid. Ihr sollt sicher unsere Stadt entdecken 

können. Dafür setze ich mich ein. Der Kinderstadtplan soll euch dabei helfen. Viel Spaß damit. 

 Regine  Günther                                                       

  Senatorin für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz

. 
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Gefahrenstelle (1)                                                                      A8

Oberspreestr.                                                                                 

Entlang der stark befahrenen Oberspreestr. gibt es nur we-

nige gesicherte Überquerungsmöglichkeiten.                           

Gefahrenstelle (4)                                                                      D3

Herrmann-Dorner-Allee                                                                

Es gibt entlang der stark befahrenen Straße keine gesicherte 

Überquerungsmöglichkeit.                                                           

Gefahrenstelle (9)                                                                      E4

Groß-Berliner Damm                                                                    

Auf dem Groß-Berliner Damm sind viele Fahrzeuge sehr 

schnell unterwegs. Es gibt nur wenige gesicherte Überque-

rungsmöglichkeiten, die weit voneinander entfernt liegen.    

Gefahrenstelle (2)                                                                 AK C2

Oberspreestr.                                                                              

Auf der Oberspreestr. sind nicht nur sehr viele Fahrzeuge 

sondern auch Straßenbahnen unterwegs. Ein sicheres Über-

queren an dieser Stelle ist nur über Mittelinseln möglich.      

Gefahrenstelle (3)                                                                      C7

Friedlander Str.                                                                              

Hier befindet sich einer der Zugänge zum Filialgelände der 

Heide-Grundschule. Parkende Fahrzeuge auf beiden Straßen-

seiten und die Kurve behindern die freie Sicht auf die Fahr-

bahn.                                                                                               

Gefahrenstelle (5)                                                                      D6

Florian-Geyer-Str. / Altheider Str.                                               

Parkende Fahrzeuge auf beiden Straßenseiten behindern die 

freie Sicht auf die Fahrbahn. Oft stehen die Fahrzeuge auch 

sehr dicht am Kreuzungsbereich. Von der Florian-Geyer-Str. 

hin zur Genossenschaftsstr. gibt es einen Verbindungsweg 

(für Zufußgehende). Dieser führt teilweise an Parkplätzen 

und Ladezonen entlang. Dort sind also auch Fahrzeuge unter-

wegs. Diese fahren oft schneller als erlaubt.                         

                  

Gefahrenstelle (6)                                                                      D7

Dörpfeldstr. / (auch an den Kreuzungen mit den Neben-

straßen)                                                                                        

Auf der Dörpfeldstr. fahren nicht nur viele Fahrzeuge sondern 

auch die Straßenbahn. Die Fahrbahn ist teilweise sehr eng. 

An den Kreuzungen mit den Nebenstraßen ist auf abbiegende

Fahrzeuge zu achten. Dies ist für viele Verkehrsteilnehmende 

unübersichtlich. Es gibt hier sichere Überquerungsmöglich-

keiten durch Fußgängerampeln. Doch aufgepasst: manche 

Fahrzeuge fahren auch bei Rot über die Ampel.                        
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Hinweis für alle drei genannten Gefahrenstellen: Nutzt die 

vorhandenen sicheren Überquerungsmöglichkeiten, wie Mit-

telinseln, um die Fahrbahn zu überqueren. Manchmal ist der 

Weg dorthin etwas länger, aber es ist in jedem Fall sicherer. 

Ist keine sichere Überquerungsmöglichkeit in der Nähe, geht 

an einer Stelle über die Fahrbahn, an der ihr die Straße nach 

links und rechts weit einsehen könnt. Gebt besonders an den 

Bushaltestellen Acht. Ein wartender Bus verhindert die Sicht 

auf die Straße. Und oft fahren andere Fahrzeuge schnell am 

Bus vorbei. Überquert die Fahrbahn zügig, wenn sich kein 

Fahrzeug nähert. Achtet auch auf Fahrzeuge, die aus den 

Nebenstraßen kommen.                                                               

Hinweis: Es ist am sichersten, die Fahrbahn                              

- an der Kreuzung mit der Ottomar-Geschke-Str. (AK B1) oder

- an der Kreuzung mit der Gutenbergstr. (AK C1)                      

zu überqueren. Hier gibt es Fußgängerampeln.                          

Ansonsten nutzt die vorhandenen Mittelinseln. Überquert die 

Fahrbahn erst, wenn sich euch kein Fahrzeug nähert. Schaut 

nach links und rechts, wenn ihr auf der Mittelinsel seid. Ver-

gewissert euch so, dass keine Straßenbahn angefahren 

kommt. Verlasst euch dabei nicht nur aufs Gehör. Eine 

Straßenbahn nähert sich leiser, als ihr denkt.                           

Auf diesem Abschnitt der Oberspreestr. kommt es auch öfter 

zum Stau durch wartende Fahrzeuge. In dem Fall wartet, bis 

die Fahrzeuge wirklich stehen, bevor ihr die Straße betretet. 

Signalisiert ganz deutlich, dass ihr über die Fahrbahn wollt.   

Hinweis für beide Gefahrenstellen: Zur Überquerung der 

Friedlander Str. sucht einen Abschnitt, den ihr weit nach links 

und rechts einsehen könnt. Achtet darauf, die Straßen nicht 

zwischen parkenden Fahrzeugen zu überqueren. Geht dann 

besser zur nächsten Kreuzung. Haltet am Fahrbahnrand an. 

Schaut mehrmals nach links und rechts. Macht an der Kreu-

zung Florian-Geyer-Str./Altheider Str. den Schulterblick. Er 

hilft euch, abbiegende Fahrzeuge zu erkennen. Überquert die 

Fahrbahn zügig, wenn sich kein Fahrzeug nähert. 

Der Verbindungsweg zwischen der Florian-Geyer-Str. und der 

Genossenschaftsstr. ist teilweise eine Straße ohne Gehweg. 

Auf dieser Straße können sich die Fahrzeuge schnell nähern. 

Geht daher am Rand entlang. Schaut euch öfter um. So könnt

ihr sehen, ob euch ein Fahrzeug folgt. Rennt nicht plötzlich 

vom Schulgelände auf den Verbindungsweg. Fahrzeuge kön-

nen dann nicht rechtzeitig zum Halten kommen.                     

Hinweis: Überquert die vielbefahrene Fahrbahn an den Fuß-

gängerampeln. Schaut nach links und rechts. Geht erst los, 

wenn sich nähernde Fahrzeuge angehalten haben. Oder 

wenn es deutlich ist, dass sie anhalten werden.                         

Rennt nicht über die Fahrbahn, um noch schnell zur Straßen-

bahnhaltestelle zu gelangen. Eine haltende Straßenbahn ver-

hindert die Sicht auf die Straße. Und oft fahren andere Fahr-

zeuge sehr zügig an der Straßenbahn vorbei.                            

                                                                 

Gefahrenstelle (7)                                                                      D7

Radickestr. / Nipkowstr.                                                               

Streckenweise dürfen Fahrzeuge auf der Radickestr. und der 

Nipkowstr. schneller als mit Tempo 30 unterwegs sein. Über 

die Radickestr. gibt es nur einen Fußgängerüberweg als ge-

sicherte Überquerungsmöglichkeit.                                            

Gefahrenstelle (8)                                                                      D8

Radickestr. / Wassermannstr. und Wassermannstr. / Büch-   

nerstr.                                                                                               

Hier sind viele Fahrzeuge unterwegs, die oft schneller als 

erlaubt fahren.                                                                               

Gefahrenstelle (10)                                                                    E6

Dörpfeldstr. / Adlergestell                                                            

Hier kreuzen sich stark befahrene Straßen, auf denen Fahr-

zeuge schnell unterwegs sein dürfen. Außerdem fährt noch 

die Straßenbahn auf der Fahrbahnmitte. An den Fußgänger-

ampeln und Mittelinseln müsst ihr besonders auf den abbie-

genden Verkehr achten. Viele abbiegende Fahrzeugführende 

finden es an dieser Kreuzung ebenso unübersichtlich wie ihr. 

Gefahrenstelle (11)                                                                    F2

Eisenhutweg / Am Flugplatz                                                        

Dem Kreisverkehr nähern sich Fahrzeuge, die von stark befah-

renen Straßen kommen. Auf denen dürfen sie schnell unter-

wegs sein. Ein hohes Tempo haben viele Fahrzeuge dann 

noch, wenn sie in den Kreisverkehr einfahren wollen und sich 

somit den Fußgängerüberwegen nähern.                          

                                                                

Allgemeine Hinweise:                                                                    

Ihr solltet die stark befahrenen Hauptstraßen ausschließlich 

an den vorhandenen sicheren Überquerungsmöglichkeiten 

wie Fußgängerampeln, Fußgängerüberwegen oder min-

destens an den Mittelinseln überqueren. Der Weg dorthin ist 

manchmal sehr lang, aber in jedem Fall sicherer. Gebt vor 

allem entlang stark befahrener Hauptstraßen Acht auf die 

Radfahrenden. Viele nutzten nicht die vorhandenen Radwege. 

Manche sind sehr schnell unterwegs und fahren auch mal in 

die falsche Richtung.                                                                     

Auf manchen Straßen fahren auch Straßenbahnen. Haltet 

dann genügend Abstand von den Bahngleisen, wenn ihr beim 

Überqueren der Fahrbahn auf die nächste sichere Möglichkeit 

dazu wartet. Busse und Straßenbahnen sind stets ein beson-

derer Gefahrenpunkt, weil andere Fahrzeugführende immer 

schnell an diesen vorbei wollen. Daher seid hier immer beson-

ders vorsichtig und lauft nicht vor einem Bus oder einer 

Straßenbahn über die Straße.                                                      

In vielen Grünanlagen wird zur Winterzeit kein Schnee ge-

räumt. Dementsprechend kann es sehr glatt werden. Auch 

die Beleuchtung in der dunklen Jahreszeit ist in vielen Grün-

anlagen nicht immer ausreichend. Es ist dann viel sicherer, 

einen Umweg entlang beleuchteter und gestreuter Gehwege 

zu nehmen, um das Ziel zu erreichen.                                    

Teiche, kleine Bäche und andere Gewässer in Grünanlagen 

und Parks sind schön anzuschauen. Haltet trotzdem genü-

gend Abstand, damit ihr nicht versehentlich ins Wasser 

hineinrutscht. Und spielt nur dort am Wasser, wo es aus-

drücklich erlaubt ist.                                                                     

Schaut an den Nebenstraßen nicht nur nach links und rechts, 

sondern macht auch den Schulterblick. So könnt ihr abbie-

gende Fahrzeuge erkennen. Haltet auch Blickkontakt mit den 

Fahrzeugführenden. Ihr könnt so festellen, ob sie euch ge-

sehen haben und auch über die Straße lassen.                         

Hinweis für beide Gefahrenstellen: Der sicherste Weg über die

Radickestr. ist der Fußgängerüberweg. Er liegt in einem Be-

reich, wo Fahrzeuge nur mit Tempo 30 unterwegs sein soll-

ten. Müsst ihr die Fahrbahn an anderer Stelle überqueren, 

haltet zuerst am Straßenrand. Schaut mehrmals nach links 

und rechts. Macht auch den Schulterblick. Überquert die Fahr-

bahn erst dann zügig, wenn sich kein Fahrzeug nähert oder 

noch sehr weit entfernt ist.                                                          

Hinweis für beide Gefahrenstellen: Es ist an der Dörpfeldstr./

Adlergestellt sehr wichtig, sich auch bei einer grünen Fuß-

gängerampel genau umzuschauen und nicht einfach über

die Fahrbahn zu laufen.  

Auch wenn ihr am Fußgängerüberweg Eisenhutweg/Am Flug-

platz Vorrang habt, haltet zuerst am Fahrbahnrand an. 

Nehmt Blickkontakt mit den Fahrzeugführenden auf, die sich 

euch nähern. So könnt ihr sicherer sein, dass sie euch ge-

sehen haben. Geht erst dann zügig über die Fahrbahn, wenn 

die Fahrzeuge angehalten haben.                                                

Stichwort „Elterntaxi“:                                                                 

Vielleicht ist es euren Eltern wichtig, euch mit dem Auto zur 

Schule zu bringen. Bittet sie doch in diesem Fall, euch an ei-

ner geeigneten Stelle etwas weiter weg aussteigen zu lassen. 

Ihr könnt euren Eltern auch sagen, dass ihr den Schulweg 

schon kennt und eine kleine Reststrecke zur Schule sicher 

selbst zurücklegen könnt. Vielleicht können eure Eltern auch

zusammen mit der Schule dafür sorgen, dass in der Nähe ei-

ne „Elternhaltestelle“ für alle eingerichtet wird, wo das Hal-

ten und Losfahren keine anderen Kinder gefährdet. Von dort 

können dann alle „Autokinder“ zusammen zu Fuß gehen.      
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                                         .  

dieser Kinderstadtplan ist mehr als eine Schulwegbeschreibung. Er 

enthält wichtige Hinweise über den Verkehr in Berlin. Mir liegt 

nämlich viel daran, dass ihr immer sicher ans Ziel kommt – egal, ob 

ihr auf dem Weg zur Schule, von der Schule zum Hort oder auch 
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